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An alle Freunde und Förderer 
der Stiftung Regentropfen   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Freunde und Förderer der Stiftung Regentropfen, 

was wir mit großem Wagnis 2011 begonnen haben, das ist jetzt offiziell und amtlich eine 
Hochschule. Sie ist buchstäblich eine Oase in der Wüste. Nordghana ist Savanne; dies merkt 
man besonders stark in der Trockenzeit. Wenn man an die Bildungslandschaft Ghanas denkt, 
ist die Situation noch düsterer. Die ganze Gegend ist eine Bildungswüste. Deswegen ist das 
Regentropfen College of Applied Sciences ReCAS auch eine Oase in der Bildungswüste 
Ghanas.  

Die Hochschule ist in dieser Gegend gebaut worden, weil wir dort sein wollen, wo die 
Probleme sind. Wenn Bildung einer der richtigen und wichtigsten Wege aus der Armut ist, 
dann gehört es zwangsläufig dazu, dass wir genau dort sind, wo Armut hautnah zu spüren ist. 
Die meisten Hochschulen in Ghana sind im reicheren, besser entwickelten Süden des Landes 
und noch dazu in den großen Städten. Wie kommen die Armen und Benachteiligten aber zu 
diesen Bildungsstätten? Kaum!  

Wer also kann bei uns studieren bzw. eine Ausbildung machen? Jeder, der die 
entsprechenden Noten für einen Hochschuleingang hat. Die Auszubildenden und 
Studierenden müssen selber die Gebühren zahlen. Unser Wunsch ist es, dass wir auch 
Menschen finden, die bereit wären, für rund 80 € monatlich die Ausbildung eines jungen 
Menschen zu ermöglichen. Dies würde es uns leichter machen, jene jungen Menschen, die 
kein Geld für die Studiengebühren haben, mit Stipendien zu unterstützen. Dies wird dazu 
beitragen, dass die jungen Menschen in ihrer Heimat im Norden bleiben können und trotzdem 
gute Perspektiven für ihre Zukunft haben. 

Grundschullehrer, Computerfachleute sowie Betriebswirte werden ab Mai im ReCAS 
ausgebildet. Ab September werden wir auch Landwirte ausbilden. Auf dieses Thema komme 
ich umseitig und im beigefügten Newsletter nochmals zu sprechen.  

In unseren Briefen haben Sie immer wieder gelesen, dass wir an Waise und Halbwaise 
Lebensmittel verteilen. Dies zeigt eindeutig die Prävalenz einer konkreten Situation im 
Norden, nämlich des Mangels an Ernährungssicherheit. Diesem Zustand wollen wir 
entschieden durch die Errichtung einer Landwirtschaftsschule entgegenwirken.  
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Die Landwirtschaftsschule wird eine Abteilung innerhalb des Regentropfen College of 
Applied Sciences sein. Der Studien- und Lehrgang trägt den Namen „Agriculture for Social 
Change“. Sowohl die Studierenden als auch die lokale Bevölkerung sollen einfache aber 
moderne Techniken erlernen, die ihnen helfen werden, bessere Erträge vom Ackerboden zu 
bekommen. Gute Ernährung und sauberes Wasser sind für uns die ersten Grundlagen für ein 
gesundes Leben. Nur wer gesund und satt ist, kann konzentriert lernen. Deswegen ist die 
Errichtung und Inbetriebnahme einer Landwirtschaftsschule nicht nur notwendig sondern 
auch Not wendend.  

Obwohl wir noch kein Geld für ein separates Gebäude und die Anschaffung von Laborgeräten 
haben, wollen wir trotzdem mit dem Studien- und Lehrgang anfangen (ab September 2016 
zunächst im St. Joseph Training Center/Faculty Block).  

Wie Sie sehen, gibt es eine Aufbruchsstimmung in Namoo. Dies könnte man mit neuem 
Leben vergleichen, das dort nach und nach entsteht. Ein neues Leben ist nicht nur im 
materiellen Sinn zu verstehen sondern auch im Sinne von geistiger Erneuerung, nämlich: 

 wenn Menschen sich solidarisch miteinander auf den Weg machen, glaubend,  
dass Gott sie begleitet und ihnen hilft,  

 wenn Menschen dem Leben Sinn geben und einander helfen,  
ein Leben in Fülle zu führen,  

 wenn Menschen die Freude und Kraft zum Leben wieder neu entdecken.  

Und das - ein Leben in Fülle, Kraft und Freude - wünsche ich Ihnen und allen Menschen, die 
uns helfen, die Not anderer zu lindern, aber auch jenen jungen Menschen und ihren Familien, 
denen wir dank Ihrer Unterstützung helfen können. Gott segne alle.  

Haben Sie Dank dafür, dass Sie uns geholfen haben, eine Oase in der Wüste zu schaffen. 
Danke dafür, dass wir gemeinsam diese Oase ausbauen und aufrechterhalten wollen.  
Persönlich und im Namen des ehrenamtlichen Regentropfen-Teams wünsche ich Ihnen  
frohe Ostern! 

Ihr  

 
Pater Dr. Moses Asaah Awinongya 


